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3 übergeordnete Thesen

1.) Heutzutage ist das Verschwörungsdenken sichtbarer, es ist keineswegs 

stärker ausgeprägt. 

2.) Das Verschwörungsdenken ist durchaus als Erbe der Aufklärung zu 

bezeichnen. 

3.) Ungelöste Fragen, die durch die Französische Revolution aufgeworfen 

wurden: Wahrheiten, Auslegungen, Ideologien



Gliederung 

– 

verschieden

e Probleme 

und 

Phänomene

1.) Schöne neue Welt: Begriffe und Bezeichnungen

2.) Die Französische Revolution

3.) Merkmale: Typ 1 (und Typ 2)

4.) Simonini, Nesta Webster und der 
Antisemitismus

5.) Fazit



Kapitel 1

Schöne neue Welt 



Believing in nothing and believing in everything: 

The underlying cognitive paradox of anti-COVID-

19 vaccine attitudes
Devora Newman 1, Stephan Lewandowsky 2 3, Ruth Mayo 1

 A major reason why some people oppose the COVID-19 vaccine is the influence of 

misinformation. This study suggests that the cognitive paradox of simultaneously 

believing known facts less and new, "alternative facts" more is the outcome of a 

distrust mindset, characterized by spontaneous consideration of alternatives, including 

misinformation. […] We found that people who rejected COVID-19 vaccines believed 

well-established facts less, and "alternative facts" more, compared to supporters of 

the vaccine. Less discernment between truths and falsehoods was correlated with less 

intellectual humility, more distrust and greater reliance on one's intuition. 

https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/?term=Newman+D&cauthor_id=35068637
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/?term=Newman+D&cauthor_id=35068637
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/35068637/#affiliation-1
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/?term=Lewandowsky+S&cauthor_id=35068637
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/35068637/#affiliation-2
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/35068637/#affiliation-3
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/?term=Mayo+R&cauthor_id=35068637
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/35068637/#affiliation-1






Donald Trump 2022, Truth Social

 “[A] sinister group of Deep State bureaucrats, Silicon Valley 
tyrants, left-wing activists, and depraved corporate news media 

have been conspiring to manipulate and silence the American 

people“. 

 „When I am president, the whole rotten system of censorship 

and information control will be ripped out of the system at 

large … By restoring free speech, we will begin to reclaim our 
democracy and save our nation.” (New York Post) 



Merkmale - allgemein





Michael Butter (2018) -  Nichts ist, wie es 

scheint

„Verschwörungstheorien basieren auf der Annahme, dass Menschen den Verlauf 
der Geschichte ihren Intentionen entsprechend lenken können, dass Geschichte 

also planbar ist. Sie schreiben den Verschwörern die Fähigkeit zu, über Jahre, 

manchmal Jahrzehnte hinweg die Geschicke eines Landes oder gar der Welt zu 
bestimmen. Oft verstehen sie sogar die Geschichte an sich als eine Abfolge von 

Komplotten.“ S. 40

Dies bedeutet, dass Akteure den Lauf der Geschichte bewusste steuern können.



Kapitel 2: Die 

Französische Revolution



Diese Geschichte ist nicht neu

THESE II VERSCHWÖRUNGSTHEORIEN 
GEHÖREN ZUM MENSCHSEIN IN 

KRISEN DAZU!



Ausbruch der Französische Revolution

 Große gesamteuropäische Krise

 Wer ist schuld daran? Wirtschaftskrise, Ständekrise, Steuersystem, 

Partizipationsmöglichkeiten, usw. 

 In Verschwörungstheorien:

Radikale Philosophen (Voltaire, Friedrich II. etc.), Freimaurer und Illuminaten



Woher kommen diese Vorstellungen?

 Freimaurerei

- Offiziell gegründet 1717; (ideen-)geschichtliche Vorläufer zumindest im 17. 

Jahrhundert

- Bruderschaft: Lehrling – Geselle – Meister verschiedene Systeme

- Geheimnis als Schutz + Schwelle: Neugier erzeugen 

- Setzte sich im 18. Jahrhundert in Europa als (Geheim-)Bund durch

- Vorleben von Humanität und „Demokratie“ im Zeitalter des Absolutismus → 

Aufstiegsmöglichkeiten nicht an die Geburt gebunden

- Berühmte Mitglieder: Mozart, Goethe etc.



Verbote und „Verfolgungen“ von Anfang 

an

 Bereits zu Beginn des 18. Jahrhundert wird die Freimaurerei in verschiedenen 

Regionen Europas verboten:

Vorwurf: Warum „versteckt“/“geheim“, wenn man eigentlich nur „Gutes“ im 

Sinn hat?

 1738 erste Bulle eines Papsts gegen die Freimaurerei; mehrmals neue 

Verurteilungen

→ Freimaurer sind keine Religion und akzeptieren verschiedene 

Glaubensbekenntnisse unter einem Dach



Illuminaten

 1776 im beschaulichen Ingolstadt, Bayern von Adam Weishaupt gegründet

 Keine Freimaurer zu Beginn, später sollte jeder Illuminat vorher die 

Freimaurer-Grade durchlaufen sein → Hochgrade!

 Gaben vor, noch größere Geheimnisse zu besitzen

 Hatten Mitglieder im gesamten deutschsprachigen Raum: versuchten wichtige 

Positionen in der Verwaltung zu gewinnen, gründeten Schulen, waren 

Wissenschaftler → Knigge

 Ziel: Praktischwerden der Werte der Aufklärung



1784/5 entdeckt und verboten

 Die Schriften der Illuminaten durch Zufall entdeckt

 Verbot durch die bayerische Regierung

 Großer Skandal → Weishaupt musste flüchten → Gotha/Thüringen → wurden 

bis etwa 1787 weitergeführt 

 Mitgliederlisten: Universität Erfurt/Gotha



Die verschwörungstheoretische Trias: Barruel-

Barruel: Mémoires pour sérvir à l‘Histoire du Jacobinisme 

1797/98

Robison: Proofs of a Conspiracy 1797

Starck: Triumph der Philosophie 1803



Die Akteure

 Barruel (1741-1820)

- Ablehnung der neuen Philosophie → Anti-Philosoph → Bibel als Gradmesser

 Starck (1741-1816)

- Kontroverse Wissenschaft: historisch-kritische Methode, um zur 
„wahren“ Lehre zurückzukehren; Mysterien als Gradmesser



Auszug aus den „Mémoires“
„Viele Jahre vor dieser französischen Revolution komplottirten Menschen, 

die sich Philosophen nennen ließen, gegen den Gott des Evangeliums, 
gegen das ganze Christenthum ohne Ausnahme, ohne Unterschied der 
protestantischen oder katholischen, der englischen oder bischöflichen 
Kirche. Diese Verschwörung hatte zum wesentlichen Zweck, alle Altäre 
Jesu Christi zu zerstören. Sie war die Verschwörung der Sophisten des 
Unglaubens und der Gottlosigkeit. [Philosophen]

In der Schule dieser Sophisten des Unglaubens bildeten sich bald die 
Sophisten des Aufruhrs, und diese, indem sie mit der Verschwörung 
der Gottlosigkeit gegen die Altäre Christi noch die Verschwörung 
gegen alle Thronen der Könige verbanden, vereinigten sich mit der 
alten Sekte, deren Komplotte das wahre Geheimniß der höheren 
Grade einiger Zweige der Freimaurerei ausmachten, wo aber nur den 
Auserwählten der Auserwählten dieses Geheimnis ihres 
eingewurzelten Hasses gegen die christliche Religion und die Fürsten 
mitgetheilt wurde. [Hochgradfreimaurerei]

Aus den Sophisten des Unglaubens und der Empörung, entstanden die 
Sophisten der Anarchie, und diese komplottirten nicht mehr gegen das 
Christenthum allein, sondern gegen jede Religion, selbst gegen die 
natürliche; nicht bloß gegen die Könige, sondern gegen jede 
Regierungsform, gegen jede bürgerliche Gesellschaft, und selbst 
gegen jede Art des Eigenthums. [Illuminaten]

Diese dritte Sekte vereinigte sich, unter dem Namen der Illuminaten, mit 
denen gegen Christus, und gegen Christus und die Könige zugleich 
verschworenen Sophisten und Maurern. Aus dieser Coalition der 
Adepten des Unglaubens, der Adepten der Empörung, und der Adepten 
der Anarchie, entstanden die Klubs der Jakobiner.“



John Robison 

(1739–1805)

 Geboren am 4. Februar 1739 in Glasgow 

 Half James Watt bei der Verbesserung 
der Dampfmaschine

 Ab 1773 Professor für Naturphilosophie in 
Edinburgh

 Schwere Erkrankung in den 90er-Jahren

 1797 „Proofs of a Conspiracy“

 1801 Encyclopaedia Britannica

 1805 



John Robison

 „I have been able to trace these attempts, made, through a course of fifty 

years, under the specious pretext of enlightening the world by the torch of 

philosophy, and of dispelling the clouds of civil and religious superstition 

which keep the nations of Europe in darkness and slavery […] till, at last, AN

ASSOCIATION HAS BEEN FORMED for the express purpose of ROOTING OUT ALL THE

RELIGIOUS ESTABLISHMENTS, AND OVERTURNING ALL THE EXISTING GOVERNMENTS OF EUROPE. 

I have seen this Association exerting itself zealously and systematically, till it 

has become almost irresistible: And I have seen the most active leaders in the 

French Revolution were members of this Association […] And, lastly, I have 

seen that this Association still exists, still works in secret, and that not only 

several appearances among ourselves show that its emissaries are 

endeavoring to propagate their detestable doctrines among us.“ (Robison, 

Proofs 1798, S. 6f.)



Fragestellungen

 Warum glaubte ein Professor für Naturphilosophie (= Physik) an die 

Verschwörung der Illuminaten? 

 Wie wurden seine Ideen rezipiert?

 Wer waren seine „Ideengeber“?



Commonplacebook

 ein enzyklopädisch geordnetes Notizbuch, das Robison Jahr für Jahr füllte. 

 Drei Lemmata: Kosmopoliten, Freimaurer, Illuminaten.

 Die großen Krisen: 21. Januar 1793 – Hinrichtung Ludwig XVI; 31. Mai 1793 – 

Beginn der terreur/Aufstand der Sansculotten; 4. Oktober 1795 – Napoléon 

schlug einen Aufstand der Royalisten nieder; 5.[4] September 1797 – 

Staatsstreich Napoléons; 9. November 1799 – Staatsstreich Napoléons/Ende 

des Direktoriums. 





Der Stein des Anstoßes

Johann Joachim Christoph Bodes Reise nach Paris

1787 → Treffen mit französischen Freimaurern:

wurde von Verschwörungstheoretikern als 

Übertragung der illuminatischen Geheimnisse auf

Französische Freimaurer gedeutet→Jakobiner

https://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Joachim_Christoph_Bode#/media/File:Johann_Bode_2.jpg



Die Obscuranten – Die Gegner

 Johann August Starck 

 Heinrich Martin Gottfried Köster (1734-1802)

 Johann Georg Zimmermann (1728-1795) und seine Frau Luise Margarethe

  der ehemalige Illuminat Grolman (1741-1809), 

 Ernst August Anton von Göchhausen (1740-1824) und 

 Leopold Alois Hofmann (1760-1806) in Wien 

 Herausgabe der Zeitschrift „Eudämonia oder Deutsches Volksglück. Ein 
Journal für Freunde von Wahrheit und Recht“ (1795-98)

→ Die anti-illuminatische Verschwörungstheorie: deutsch, „wahre“ vs. „falsche“ 
Freimaurerei bzw. Aufklärung



Robison und seine Quellen

 „Originalschriften (Original Writings of) der Illuminaten“ 

(1787)

 Neueste Religionsbegebenheiten 



Umgang mit Quellen

 Verwendung der Originalschriften der Illuminaten   kaum 

Deutschkenntnisse

 Setzte die Quellen zusammen, wie er wollte   

verfälschte damit die Aussagen

 Rezeption der “Quelle“ Robison erzeugt Unbehagen   

falscher Text wird tradiert und als ideologisches Argument 

verwendet



Encyclopaedia Britannica, 1803 



Travelling idea?

 Illuminati scare 1798/99   New England   Jefferson

 Jedidiah Morse et al.



Rezeptionsgeschichte

 Der amerikanische Kontext:

Timothy Dwight

G.W. Snyder (Schneider)

Samuel Dexter 

Seth Payson



Schlaglichter der Tradierung

 Anti-Masonic-Party

 Gerald Burton Winrod

 John-Birch-Society

 Nesta Webster



3. Merkmale: Typ 1 die 

„konservative“/“rechte“ 

Verschwörungstheorie









Merkmale der Gestaltung

 Anekdoten

 Charakterbeschreibungen



Charakterbeschreibung und 

intentionale Verfahren

 Charakterbeschreibungen der wichtigsten Akteure 

befanden sich an Schlüsselstellen der Erzählungen, um die 

Hauptfiguren vorzustellen. 

 Für Barruel und Starck waren die Anführer der großen 

Verschwörung Voltaire, Diderot und d‘Alembert



Merkmale inhaltlich: konservative (-

reaktionäre) Verschwörungstheorie 

1.  Nichts ist, wie es scheint

2.  Es gibt keine Zufälle – deterministisches kausales Denken

3.  Der geheime systematische Plan

4.  Geheime Anführer

5.  Alles ist miteinander verbunden

6.  Alle gegen einen oder Die Koalition der Verschwörer

7.  wahr vs. falsch

8.  gut vs. böse

9.  Unbeständigkeit vs. Ordnung

10. Perversion oder die verkehrte Welt

11. Der Wandel, das Neue und das Projekt

12. Kosmopolitismus

13. Aufforderung zum Handeln



Vergleich

Typ 1 Typ 2

Gegen gesellschaftlichen Wandel Für gesellschaftlichen Wandel

Konservativ-rechts Progressiv-(national)liberal/links

Für die Aufrechterhaltung der Ordnung Kritik an Herrschaft

Gegen Kosmopolitismus (Vereine, 

„Staaten“)

Gegen „christlichen“ Kosmopolitismus 

→ gegen Imperialismus → gegen 

Kapitalismus etc.

Gegenaufklärung: gegen radikale 

Philosophie

Pro Aufklärung: für (radikale) 

Philosophie + Sprachen/Nationen

Starke Kontrolle und Überwachung → 

Zurück zum Alten

Bildung und Politik → Emanzipation



Kapitel 4: Simonini, 

Nesta Webster und der 

Antisemitismus



Simoninis Brief: Kontext, 

Geschichte, Inhalt und Rezeption 

 Kontext: Napoléon und der Sanhedrin 1806

 1878 veröffentlich in „Le Contemporain“ → Grivel

 Inhalt: Hinter der Verschwörung der Freimaurer und Illuminaten stehen die 

Juden, welche die Weltherrschaft an sich reißen wollen.



Simoninis-Brief

 mehrere Kopien sind bis jetzt in Archiven gefunden worden: Eine ist die 

Version Grivels

 Kommentar zur Kopie vom 11. Juli 1820 enthält neue Hinweise auf Barruels 

Verschwörungsdenken:





Hierarchie der geheimen Weltregierung
Geheimer Rat: 

3 Mitglieder,
gewählter Großmeister

Orient Orient Orient
Orient Orient

Komitee der Sieben Straftribunal

Très Grand Orient
21 Mitglieder

In Wien, Berlin, Rom,
 Edinburgh, …

Wahrscheinlich 9 Juden

Grand Orient
Nationaler Dachverband



Rezeption

 1869 „Le juif, le judaisme et la judaisation des peuples 
chrétiens“ von Gougenot des Mousseaux 

 21. Oktober 1882 „La Civiltà Cattolica“: “Si conferma come 
nella razza ebrea sia la naturale sede dell’Alta Massoneria“ 

 1882 „Les Sociétés Secrètes“ von Nicholas Deschamps 

 1885 „La France Juive“ von Eduard Drumont

 1893 „La Franc-Maçonnerie Synagogue de Satan“ von Léon 
Meurin in seinem Werk

 1921 “World Revolution” von Nesta Webster 

 1920/1937 „Die Spur des Juden im Wandel der Zeit“ von Alfred 
Rosenberg



Nesta Webster (1876-1960)

 Nesta Helen Bevan

 Prämillenialistische Sekte

 1914 „Sheep Track“

 1916 Französische Revolution

 1921 „World Revolution“

 1924 „Secret Societies and Subversive Movements“

 „John-Birch-Society“



Die Protokolle der Weisen 

von Zion



Protokolle der Weisen von Zion I: Titelbild der Protokolle 
der Weisen von Zion 1917.



Protokolle II

 „Unter dem Titel ‚Protokolle der Weisen von Zion‘ […] ist 

eine anonyme Schrift im Umfang von 60-80 Seiten 

bekannt, die von Antisemiten in aller Welt benutzt wird, 

um die Juden zu bezichtigen, auf konspirativ-subversive 

Weise nach der Weltherrschaft zu streben.“  (Michael 

Hagemeister, Handbuch des Antisemitismus 6, S. 552) Die 

Protokolle geben eine angebliche Rede in 24 Sitzungen 

eines anonymen jüdischen Anführers an. Die erste 

schriftliche Ausgabe erschien 1903 in Russland in einer 

antisemitischen Zeitschrift.



Die Protokolle der Weisen von Zion sind ein Plagiat:

-Philip Graves konnte in einer Artikelserie 1921 in der „Times“, nachweisen, 

dass 40% des Textes der Protokolle auf das Buch „Diaologue aux Enfers entre 

Machiavel et Montesquieu 1864 zurückgeht. Eine weitere wichtige Quelle ist 

der Roman „Biarritz“ (1868) von „Sir John Retcliffe“. Auch Quellen des späten 

18. und insbesondere frühen 19. Jahrhunderts spielen eine wichtige Rolle. 

-Warum hat man daran geglaubt? Ist der Inhalt so überzeugend?

Ein Hinweis: 

Quelle: Verzeichnis der Lehrmittel/Schulbücher für die Schule, Erlass des 

Ministers für Wissenschaft, Kunst und Volksbildung (Bernhard Rust) vom 13. 

Oktober 1934



Die Protokolle heute: Charta der Hamas 1990, 
http://www.palestine-studies.org/files/pdf/jps/1734.pdf



FAZIT



Grundbedingungen

 Historischer Kontext

 Verlust der (politischen) Repräsentation oder der Versuch, repräsentiert zu 

werden

 mediale Rezeption bzw. mediale Möglichkeiten

 Netzwerk

 Publikum



Historische Kritik

1.) Verschwörungstheorien sind immer historische Deutungen; 

2.) sie etablieren alternative histories bzw. alternative truths.

3.) mechanisches Denken

4.) „But there cannot be different and opposing true statements about something 

… Working out what really happened in history is difficult:

Richard J. Evans, The Hitler Conspiracies (2020), S. 216.



Historische Kritik II

- Great deal of hard work

- Direct examination of the evidence

- Willingness to change one‘s mind

- Abandonment of one‘s prejudices and preconceptions in the face of the 

evidence

In the end, the only way to establish what is true and what is false is by 

painstaking research.“



Zum Schluss

 Verschwörungstheorien geben Sicherheit, roter Faden, Identität, gegen die 

Stigmatisierung etc.

 Hinterfragung der „Gründe des Vertrauens“

 „Verschwörungstheorien“ haben bereits die Antwort auf unsere Fragen:

Schuld sind – wie immer – die anderen. 
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